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Was ist Brandvermeidung? 

Jeder redet über Brandschutz und meint eine Unmenge an 

unterschiedlichen Methoden, Techniken, Philosophien und 

Maßnahmen!  

Keine der bekannten Brandschutz Methoden oder Techniken 

garantiert die Unversehrtheit von Menschen, Gebäuden oder 

Waren und Gütern im Brandfall!  



Absolute Brandvermeidung ist nur mit einer einzigen, uns 

bekannten, Methode möglich:   

kontinuierliche                    

“Sauerstoffreduzierung” 

 



Durch stickstoffangereicherte Luft wird das natürliche Mischungsverhältnis von Sauerstoff zu Stickstoff 
Verändert, sodas ein Feuer nicht entstehen kann 

Natürliche	Atmosphäre		
	
20,95	Vol.	%	Sauerstoff	
	

		

Künstliche	Atmosphäre	
	
z.B.	≤	15,0	Vol.	%	Sauerstoff	
	

		



 
 
 
Natürliche Umgebungsluft:                            Künstlich erzeugte Atmosphäre: 
                                                       (verändertes Mischungsverhältnis) 



•  MEMBRAN	Technologie	

•  Herausfiltern	von	Stickstoff	mit	Hohlfaserfiltern	
•  Arbeitsdruck:	ca.	7,5	–	13	bar	



VPSA / PSA Technologie (Vaccuum) Pressure Swing Adsorbtion 

Gereinigte, getrocknete und verdichtete Luft versorgt den 
ersten mit CMS (Kohlenstoffmolekularsieben) gefüllten 
Tank. Während des Adsorptionsprozesses sättigt sich der 
Behälter mit Sauerstoff und der Stickstoff wird abgeleitet. 
 
Während der erste Tank vom Sauerstoff befreit wird, füllt 
sich der zweite Tank mit Luft und der Prozess startet von 
vorne. 
 
Diese Hin- und Herschalten wird ununterbrochen 
fortgeführt um einen gleichmäßigen Fluss von  
Stickstoff zu erhalten.   



 Sauerstoffreduzierungsanlagen (SRA) 

	-		sind	aktive	Brandvermeidungsanlagen		

	-		werden	nicht	durch	ein	Ereignis	ausgelöst	

	-		bieten	24/	7/	365	Non–Stop	präventiven	Brandschutz	
	-		verlangen	keine	Stromlosschaltung	z.B.	bei	Kurzschluss	

	-		arbeiten	völlig	schadstofffrei	

	-		produzieren	den	benötigten	Stickstoff	vor	Ort	

	-		bieten	absolut	zuverlässige	Brandvermeidung	

	-		und	das	alles	nur	durch	den	Einsatz	und	der	intelligenten		

					Nutzung	der	im	Überfluss	vorhandenen	Umgebungsluft		

																																						Alles	nur	Luft	?	



• 												lassen	keinen	Schaden	durch	Feuer	zu	
• 														lassen	erst	gar	kein	Feuer	entstehen	
• 														reagieren	nicht	auf	auf	ein	Ereignis	
• 														wirken	zeitlich	nicht	begrenzt,	lassen	keine	Wiederentzündung	zu	

• 														richten	keine	strukturellen	Schäden	an	Gebäuden	an															
• 														vernichten	keine	Lagerbestände,	Waren,	Güter	…...	

• 														erzeugen	keine	lebensbedrohlichen	Gase	(z.B.	Flußsäure)	
• 														unterbrechen	nicht	die	Betriebsabläufe	
• 														generieren	keine	Produktionsausfälle	
• 														gefährden	nicht	die	Lieferfähigkeit		
• 														benötigen	kein	Flaschenlager,	keine	Druckentlastung					
• 														erzeugen	den	benötigten	Stickstoff	vor	Ort	

	

Im Gegensatz zu konventionellen reaktiven Löschanlagen sind  
Sauerstoffreduzierungsanlagen aktiv, sie …...... 



Im Gegensatz zu konventionellen reaktiven Löschanlagen sind  
Sauerstoffreduzierungsanlagen aktiv, sie …...... 

•  garantieren	ruhigen	Schlaf,	denn	die	Entstehung	eines	Feuers	ist	unmöglich.	

•  Allerdings	gibt	es	eine	Grundvoraussetzung	die	erfüllt	sein	/	werden	muss:	

	

Der	zu	schützende	Bereich		

das	Lager,	das	Archiv,	der	Serverraum,	das	Gefrier-	oder	Kühllager	etc.	muss:	

	

	

																																																					DICHT			sein	



 

 

Was ist ein “dichtes” Gebäude? 

Eignet sich jedes Gebäude? 



Was ist ein dichtes Gebäude? 
Aus Sicht der Brandvermeidung durch die Sauerstoffreduzierungsmethode 

-  Ein Gebäude ist dicht (genug) wenn sich eine bestimmte 
Menge Stickstoff, unter Einbeziehung aller gewollten 
Öffnungen und bekannten Leckagen, für einen 
bestimmten Zeitraum im zu schützenden Bereich halten 
lässt.  



…... unter Einbeziehung aller gewollten  Öffnungen: 

-  Türen / Tore 

-  Schnelllauftore 

-  Schleusen 

-   gemessene und bekannte Leckagen 

-  Luftaustausch durch Klima-/ Lüftungsanlagen, vorzugsweise findet kein 
Luftaustausch statt. Klimaanlagen sollten im geschlossenen Kreislauf, 
s.g. “closed circuit”, arbeiten. 

 



Eignet sich jedes Gebäude? 
Aus Sicht der Brandvermeidung durch die Sauerstoffreduzierungsmethode 

-  Neubauten können grundsätzlich so gebaut werden, dass eine 
erfolgreiche Implementierung von Sauerstoffreduzierungsanlagen 
stattfinden kann! 

-  Bei bestehenden Gebäuden ist es häufig schwierig und aufwendig, die 
erforderliche Dichtheit zu erreichen. Um festzustellen, ob ein Gebäude die 
Voraussetzungen zur Brandvermeidung unter wirtschaftlichen 
Bedingungen erfüllen kann, ist ein N50 Test durchzuführen.  

 



Differenzdruck-Messverfahren 
 
(N50- / Blower Door-Test) 

Mit	dem	Differenzdruck-Messverfahren	wird	die	Luftdichtheit	eines	Gebäudes	gemessen.		

Das	Verfahren	dient	dazu,	Leckagen	in	der	Gebäudehülle	aufzuspüren	und	die	tatsächliche		

Luftwechselrate	zu	bestimmen.	

	

Das	Blower	Door	Verfahren	bietet	die	Möglichkeit:	

-  Lage	und	Stärke	der	Undichtigkeit	zu	bestimmen	

-  Luftstrom	(V50	in	m3/h)	durch	die	Summe	aller	Leckagen	bei	einem	Prüfdruck	von	50Pa	(quantitativ)	zu	bestimmen	

-  Daraus	mit	dem	Raumvolumen	die	stündliche	Luftwechselrate	(v50	/	V	Raum	=	n50)	bei	50	Pa	zu	berechnen	



Raumintegrität 
N50 – Blower Door Fan Test - 
Abdichtmethoden 



Raumintegrität 
N50 – Blower Door Fan Test - Abdichtmethoden 

•  Die	Anforderungen	an	die	Dichtheit	(Raumintegrität)	des	zu	schützenden	Raumes	oder	Gebäudes	ist	vergleichbar	mit	
den	Anforderungen	bei	einer	Gaslöschanlage.		Im	Gegensatz	zu	einer	Gaslöschanlage	überwacht	die	SRA	die	
Raumintegrität	kontinuierlich	durch	einen	anlageninternen	Laufzeitvergleich	und	warnt	den	Nutzer	der	Anlage	vor	
ungewollten	/	unbemerkten	Leckagen.	

	

•  Da	SRA	nur	in	relativ	dichten	Räumen	oder	Gebäuden	störungsfrei	und	absolut	zuverlässig	eine	kontinuierliche	
Brandvermeidung	liefern,	können	konventionelle	Löschanlagen	nicht	grundsätzlich	durch	diese	ersetzt	werden.	
Allerdings	liefern	Löschanlagen	in	undichten	Räumen	auch	keinen	Schutz!	

	

•  In	“offenen”	Einrichtungen	(U-Bahn,	Konzerthallen,	Kinos,	offenen	Lägern,	Kaufhäusern…..etc.	etc.)	sind	
konventionelle	Brandschutz-/Löschanlagen	nicht	durch	SRA	zu	ersetzen.			



 Typische Einsatzfelder 
•  Hochregallager	
•  Kühl-	und	Tiefkühllager	
•  Daten	Center	
•  Server	Räume	
•  Elektrische	Schalträume	
•  Archive	und	Büchereien	
•  Museen	und	Archive	
•  Tresore	/	Tresorräume	
•  	etc.	



 Typische Einsatzfelder 
l  Normaltemperatur Lager 
l  Kühl-/Gefrierlager 
l  Manueller oder voll automatisierter Betrieb	



  Vorteile der Sauerstoffreduzierung mit „Grüner” Technologie 
 
l  Eliminierung des Feuerrisikos, Aktiver Brandschutz 24/7/365, selbst überwachend 

l  Betriebssicherheit ist garantiert 

l  Keine Schädigung der geschützten Waren  

l  Rauch als Schadensursache weitestgehend eliminiert 

l  Keine strukturellen Schäden durch klassische Löschmittel wie Wasser, Gas etc. 

l  Keine Arbeitsunterbrechungen durch Falschalarm 

l  Die zu schützende Atmosphäre ist ungiftig 

l  Keine Verschmutzung, keine Rückstände 

l  grüne Technologie 

l  Keine Druckentlastung erforderlich 

l  Sicher für Mensch und Tier, die meisten erforderlichen Schutzniveaus sind unbedenklich  



Kontakt	
	
	

Wichmann	Brandschutzsysteme	GmbH	&	Co.	KG	
Siemensstraße	7	
57439	Attendorn	
TEL	02722	6382-0|	FAX	02722	6382-29	
	
www.wichmann.biz	|	info@wichmann.biz		
	
	
	
	
	
	
	
	







SAUERSTOFFREDUZIERTE	ATMOSPHÄRE	Auswirkungen	
	
n 			Moderne	Flugzeuge	haben	eine	Druckkabine	bis	zu	einer	Höhe	von	2.438	m	(8.000	ft)	
n 			Der	partielle	Sauerstoffdruck	sinkt	auf	ein	Gehalt	herab,	der	dem	Einatmen	von	15.1%	Sauerstoff	auf	Meereshöhe													
entspricht*	
n 			Jedes	Jahr	fliegen	weltweit	ungefähr	15	Milionen	Flugzeuge	mit	1.2	Milliarden	Passagieren**	
	
*QUELLE:	Thorax,	BMJ	Open	Respiratory	Research	
**QUELLE:	FOCUS	(Italienische	Zeitschrift)	

Sauerstof fkonzentrat ion	

15.1%	



Arbeiten in Räumen mit reduziertem 
Sauerstoffgehalt, BGI/GUV-I 5162 


